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MatthÄus Bern und BreMgarten

Taxidienst für Gottesdienste
an den angegebenen Sonntagen
Zur Kirche Bremgarten: 
 8.50 Uhr: Altersheim Bremgarten
 8.55 Uhr: Ländli (Bushaltestelle Seftau)
 9.00 Uhr: Felsenau, Parkplatz bei Bushalt
 9.05 Uhr: Jolimont 
 9.10 Uhr: ehemalige Post Rossfeld
 9.15 Uhr: Lädeli Aaregg
 9.20 Uhr: Schloss (Bushaltestelle)
Zur Matthäuskirche: 
 8.50 Uhr: Altersheim Bremgarten
 8.55 Uhr: Ländli (Bushaltestelle Seftau)
 9.00 Uhr: Schloss (Bushaltestelle)
 9.05 Uhr: Felsenau, Parkplatz bei Bushalt
9.10 Uhr: Jolimont
9.15 Uhr: Lädeli Aaregg

TaxidienST

PräSidenT KirchGeMeinderaT:
Jörg Wilhelm, 031 302 58 77, joerg.wilhelm@refbern.ch
redaktion Gemeindeseite: Andreas Peier, 031 301 38 33, reformiert.matthaeus@refbern.ch
www.matthaeus.refbern.ch

veranSTalTunGen

Wandern
dienstag, 8. Oktober, 10.30 uhr
dem doubs entlang
Treffpunkt: Bahnhof Bern
Wanderroute: Ocourt – St. Ursanne
Wanderzeit: ca. 2 Std.
Billett: Bern – Biel – St. Ursanne – Ocourt
St. Ursanne – Biel – Bern
Rückkehr: 19.18 Uhr
Organisationsbeitrag: Fr. 3.–
Auskunft: H.R. Liechti, 031 921 47 64

TreffPunKT-veranSTalTunGen

Turnen
altersturnen / fitGym
mit Pro Senectute Region Bern
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Mittwoch, 9.15 uhr

Gemeindezentrum Bremgarten
Mittwoch, 8.15 uhr
Mittwoch, 9.30 uhr

Sonntag, 6. Oktober, 9.30 uhr
Gottesdienst
Kirche Bremgarten, Pfr. Ruedi Kleiner
mit Taufe 
(Taxidienst)

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 uhr
Besuchen Sie den Gottesdienst in der  
Petruskirche

Samstag, 19. Oktober, 17.30 uhr
Ökumenische vesper
Johanneszentrum
Vespergruppe

Sonntag, 20. Oktober, 9.30 uhr
Gottesdienst
Matthäuskirche
Pfr. Andreas Köhler
(Taxidienst)

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 uhr
Gottesdienst
Kirche Bremgarten
Pfrn. Doris Moser
(Taxidienst)
im Anschluss Kirchgemeinde- 
versammlung

Sonntag, 3. november, 9.30 uhr
Gottesdienst KuW 3
Matthäuskirche
Pfr. Johannes Knoblauch
mit Abendmahl 
(Taxidienst)

Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren
donnerstag, 3. Oktober, 11.45 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Kosten: Fr. 13.–
Anmeldung: 031 301 38 33 oder 
andreas.peier@refbern.ch

Malen
dienstag, 15. Oktober, 14 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Unkostenbeitrag pro Nachmittag Fr. 5. –
Auskunft: Verena Gerber, 031 302 29 24

Spazieren
dienstag, 22. Oktober, 14 uhr
Treffpunkt beim Aaregg-Lädeli
Auskunft: Ruth Hiltbrand, 031 301 75 55

Mittagstisch 60 plus
für Seniorinnen und Senioren
mit Pro Senectute Bern
Mittwoch, 9. Oktober, 11.30 uhr
freitag, 25. Oktober, 11.30 uhr
Altersheim Bremgarten
An- und Abmeldung: 031 300 51 10 

Gymnastik 
für frauen
Jeweils Mittwoch, 8 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Auskunft: Ruth Hiltbrand, 031 301 75 55

WeiTere anGeBOTe

Taufen
•	Kessler	Lino	Maurice	
•	Helbling	Serafin	Elior
•	Beutler	Fionn	Arthur
•	Müller	Laris	Jan

hochzeit
•	Gehrig-Wälti	Ernst	und	Gehrig-Wälti	
Louise	Edith

Bestattungen
•	Nydegger-Sommer	Johanna,	1921
•	Strickler-Pauli	Elsbeth,	1946
•	Flühmann	Werner	Niklaus,	1952
•	Moser-Haller	Ernestine,	1929
•	Frey	Margrit,	1925
•	Werren	Rudolf,	1952
•	Stahlberger	Paul,	1955
•	Buser	Walter,	1926
•	Streit-Wittwer	Therese,	1942
•	Glauser-Fankhauser	Rosa,	1930

Kirchliche chrOniK

Singkreis
Bremgarten
Proben jeweils am Montag, 19.30 uhr
Gemeindezentrum Bremgarten
Hans Martin Stähli, 031 809 27 01
Beatrice Wegmann, 031 301 87 49

Kirchenchor
Proben jeweils am Mittwoch, 20 uhr 
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Andrea Fankhauser, 079 778 83 13

Schpile, brichte,  
zämesy
dienstag, 22. Oktober, 14.30–17 uhr
Gemeindezentrum Bremgarten
Auskunft: Beatrice Wegmann, 
031 301 87 49

Treffpunkt-Café
für asylsuchende und einheimische 
Jeden zweiten donnerstag: 
3., 17. und 31. Oktober, 17.30–19.30 uhr
im Kirchgemeindehaus Rossfeld

Obwohl	die	Kollektivunterkunft	Rossfeld	
schliesst und die Asylsuchenden sie be-
reits verlassen mussten, ist ihr Bedürf-
niss,	sich	weiterhin	regelmässig	zu	tref-
fen,	gross.	Deshalb	führen	wir	das	Treff-
punktcafé	weiter:	neu	vierzehntägig	und	
mit kürzerer Öffungszeit.
Kommen Sie doch mal vorbei und knüpfen 
Sie Kontakte zu Menschen aus anderen 
Kulturkreisen! 
Möchten Sie sich für das Treffpunkt-Café 
engagieren? Info: Feliz Wyler, 031 301 81 17, 
feliz.wyler@refbern.ch
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andachT und MediTaTiOn

Meditation in der Kirche Bremgarten
Jeweils dienstag, 20.30 uhr und 
Mittwoch, 6.45 uhr 
Wochenfeier im Altersheim Bremgarten
Jeweils donnerstag, 10.15 uhr

MuSiK

Offener Singabend
freitag, 19. Oktober, 20 uhr
Kirche Bremgarten
mit Taizéliedern und anderen meditati-
ven Gesängen. 

Cafébohne
Quartiercafé
Jeweils dienstag, 14.30–17 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld

GOTTeSdienSTe

Kirchliche unTerWeiSunG KuW

KuW 3. Klasse
18. und 25. Oktober, 13.30–15.55 uhr
Johanneszentrum Bremgarten,   
Klasse Johannes Knoblauch
Johanneszentrum Bremgarten,  
Klasse Priska Greub

redaktionsschluss «reformiert.» 
Beiträge für die November-Ausgabe nimmt 
bis dienstag, 24. September 
Andreas Peier entgegen:
reformiert.matthaeus@refbern.ch
031 301 38 33

adreSSen

notfallnummer im Todesfall
076 360 03 01

e-Mail-adressen der Mitarbeitenden:
vorname.name@refbern.ch

hauswartung und reservationen: 
www.reservation.refbern.ch
Daniel Lanz, 079 640 89 64

Organistin: 
Andrea Fankhauser, 079 778 83 13

Standort engehalbinsel, 3004 Bern

Matthäuskirche, Reichenbachstr. 114
Kirchgemeindehaus, Reichenbachstr. 112
Pfarrer/in:
Doris Moser, 031 301 00 12
Johannes Knoblauch, 076 360 56 45
Sozialdiakon/in: 
Sophie Carnat, Familien- und 
Quartierarbeit, 031 301 26 08
Andreas Peier, Altersarbeit, 031 301 38 33

Standort 3047 Bremgarten

Kirche	Bremgarten,	Kirchweg	7
Büros:
Johanneszentrum, Johanniterstr. 30
Pfarrerin: 
Nora Blatter, 
Vertretung 
Pfarrer Ruedi Kleiner (erreichbar über die 
Notfallnummer
Sozialdiakonin: 
Feliz Wyler, 031 301 81 17
Jugendarbeiterin: 
Anita Diener, 079 956 32 26
Sekretariat: 
Claudia Brunner, 031 302 90 46
(Sandrina Rüedi ist bis anfangs Februar 
2020 im Mutterschaftsurlaub.)
Sigristin in der Kirche:
Renate Frey, 079 752 51 70

am Nachmittag
freitag, 25. Oktober, 14.30 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld
Mit allen Sinnen
ferienbericht mit Bildern aus 
Andeer und Sainte-Croix

Kirchgemeinde- 
versammlung
Sonntag, 27. Oktober, 10.00 uhr
im anschluss an den Gottesdienst
Kirche Bremgarten

Traktanden
1.	 Eröffnung	und	Begrüssung	durch	den	

Präsidenten Franz Niederhäuser
2. Wahl der Stimmenzähler / Stimmen-

zählerinnen
3. Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 5. Mai 2019
4. Informationen aus dem 

Kirchgemeinderat
5. Budget 2020, zur Kenntnisnahme
6. Information zum Projekt «eine Kirch-

gemeinde	Bern»	www.kgbern.ch
7. Wahl von Pia Tschannen und Sandra 

Hofer in den Kirchgemeinderat
8. Informationen und Anliegen aus der 

Gemeinde
9. Verschiedenes

Schlusswort	Pfarrerin	Doris	Moser
anschliessend apéro

Hinweis
Für	die	Kirchgemeindeversammlung	wer-
den	keine	Stimmausweise	versandt.
Die Liste der Stimmberechtigten liegt an 
der Versammlung auf.

die Gemeinde ist freundlich einge-
laden.

Der Präsident der Kirchgemeindever-
sammlung: Franz Niederhäuser

Wir	berichten	von	unseren	vielfältigen	Er-
lebnissen aus den Seniorenferien in An-
deer (Graubünden) und Sainte-Croix 
(waadtländer	Jura)

Kränze –  
die runde Schönheit
ausstellung vom 
16. november 2019 – 6. Januar 2020

Blick auf den Neuenburgersee
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Auch dieses Jahr können Sie sich an der 
Ausstellung im Kirchgemeindehaus 
Rossfeld beteiligen. Wir suchen Kränze 
für die geplante Ausstellung. Das können 
gekaufte, gesuchte, gesammelte selbst 
hergestellte Kränze sein. 

Abgabe der Kränze vom 11. – 13. novem-
ber zwischen 9 und 11 uhr im 
Kirchgemeindehaus. Bitte die Leihgaben 
mit Ihrem Namen beschriften.
Auskunft Dorothea Walther, dorothea.
walther@refbern.ch
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GenerationenZmittag
für Gross und Klein, für Jung und alt
donnerstag, 24. Oktober, 12.15 uhr
Kirchgemeindehaus Rossfeld
reichhaltiges 3-Gang Menu, 
auf Wunsch vegetarisch
Kosten	Erwachsene:	Fr.	13.– 
Kinder: Fr. 1.– pro Altersjahr, max. Fr. 8.–
Anmeldung: bis Dienstagabend bei 
Corinna Madaia Schrott, 031 305 13 06,
corinnamadaia@gmx.net

vOranZeiGe auSSTellunG

Winter-GenerAktionen
Wir suchen freiwillige 50plus für  
generationenübergreifenden aktionen im Winter:
6. november 	 Herstellung	von	Süssem	am	KiMi	Nachmittag		 Jawohl	Bremgarten
27. november  Kerzenziehen am SpiK- Nachmittag Gemeindezentrum Bremgarten
4. dezember   Kerzenziehen am KiMi- Nachmittag Gemeindezentrum Bremgarten
11. dezember  Güezele Johanneszentrum Bremgarten

Die	hergestellten	Produkte	werden	am	Samstag, 14. dezember, 14–17 uhr auf dem 
Wintermärit auf dem Vorplatz des Johanneszentrum verkauft. Der Wintermärit bietet 
neben	Esel	reiten,	verkaufsstände	von	Dorfgeschäften,	Punch,	Maroni	und	vieles	mehr.	

Anmeldung	und	weitere	infos:
Anita	Diener,	Jawohl	Bremgarten,	079	956	32	26,	anita.diener@jawohl.ch
Feliz	Wyler,	ref.	Kirchgemeinde	Matthäus,	031	301	81	17,	feliz.wyler@refbern.ch

GeneraTiOnen
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Projekt «Kirchgemeinde Bern» – 
aktueller Stand
Mitte März haben wir Sie an 
dieser Stelle über die wich-
tigsten Inhalte der Fusions-
verhandlungen informiert. 
Mittlerweile ist die Arbeit des 
Steuergremiums soweit fort-
geschritten, dass es sich im 
Oktober mit dem Fusionsver-
trag beschäftigen kann.

Einen Monat später sollten das 
Wahl- und Abstimmungsreglement 
stehen, sowie letzte Anpassungen 
am Organisationsreglement vorge-
nommen werden können. Das Orga-
nisationsreglement bildet die ei-
gentliche Verfassung und damit das 
Herzstück des Projekts.

Ziel ist es, dass das Steuergremium 
im Januar 2020 die Vernehmlas-

sungsvorlage samt Botschaft verab-
schiedet, so dass von Januar bis 
März 2020 die Vernehmlassung 
durchgeführt werden kann. In die-
ser Vernehmlassungsphase sind 
auch Informationsveranstaltungen 
geplant.

resultate der vernehmlassung
Ab April 2020 werden die Resultate 
der Vernehmlassung ausgewertet. 
Wir werden also schon bald gefor-
dert sein und Stellung beziehen 
müssen. Wollen wir eine Kirchge-
meinde Bern oder nicht. Falls sich 
mindestens neun Kirchgemeinden 
für das Projekt aussprechen, kommt 
die Fusion zu Stande. Es ist also 
wichtig, dass wir uns gut informie-
ren und alle Möglichkeiten gut mit-
einander abwägen.

Schrott	wird	Kunst
Während dem Sommer haben die Kunstwerke den Kirchen-
platz verschönert. Am Bettag ging die erfolgreiche Ausstel-
lung zu Ende.

Wir danken den Lernenden der 
Technischen Fachschule Bern (tfb) 
herzlich. Sie haben mit ihren Arbei-
ten unseren Kirchplatz während den 
Sommermonaten verschönert.
Die Ausstellung war äusserst erfolg-

reich, haben doch die Hälfte der 
Kunstwerke einen neuen Besitzer 
und einen neuen Platz in einem Gar-
ten oder auf einem Balkon gefun-
den.
dOré WalTher

Interessierte haben die Möglichkeit, 
sich unter www.kgbern.ch über die 
wichtigsten Unterlagen und den ak-
tuellen Stand der Verhandlungen zu 
informieren.

Für Fragen stehen Ihnen die Mit-
glieder des Kirchgemeinderats und 
unser Vertreter im Steuerungsgre-
mium, Johannes Gieschen, gerne 
zur Verfügung. Selbstverständlich 
dürfen Sie sich auch mit den Mitar-
beitenden unserer Kirchgemeinde 
über das Fusionsprojekt unterhalten 
und ihre Überlegungen dazu abho-
len.

Wir wünschen uns eine konstruktive 
und angeregte Diskussion. 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit.
andreaS BecK, KirchGeMeinderaT

die Künstler: lernende der Technischen fachschule Bern
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Mit allen Sinnen
Eine Ferienwoche mit allen 
Sinnen erleben! Dies durften 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der diesjährigen Feri-
enwoche. Die Zeit im waadt-
länder Jura, wurde zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.
Nach Sainte-Croix in die Ferien? Ja, 
auf jeden Fall!
Die Teilnehmenden konnten diese 
Ferienwoche mit allen Sinnen erle-
ben.
Auf dem «Balcon du Jura» blickten 
mit einer Aussicht von 150 km über 
das ganze Mittelland. 
Nach dem Bestaunen der über tau-
send jährigen Kirche in Romain-
môtier erlebten wir mit der Schiff-
fahrt auf dem Lac de Joux einen wei-
teren Höhepunkt.
Im Museum versetzten uns die ver-
schiedenen Klänge der Musikauto-
maten in eine andere Zeit.

auf dem «Balcon du Jura» mit über 150 km aussicht, im vordergrund der neuenburgersee

Und das Essen? Immer wieder hör-
te man ein «Ah» und «Oh» im Spei-
sesaal. Jeden Tag wurden wir kuli-
narisch verwöhnt und jeder Teller 
war ein Blickfang.
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt 
von unseren Erlebnissen.
 
Und noch wichtiger waren die vie-
len Gespräche, Begegnungen und 
neu entstandenen Freundschaften.
andreaS Peier

haben wir sie «gluschtig» gemacht? 
Wir berichten am Freitag, 25. Okto-
ber um 14.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Rossfeld, ausführlicher über 
unsere Ferienwoche.

Und Ferien im nächsten Jahr? Aber 
sicher! Wir werden den Herbst vom 
26. September bis 3. Oktober 2020 
in Flims-Waldhaus geniessen.

«ah» und «Oh»...  wir geniessen das feine essen

faszinierend, diese Musikautomaten Zu diesem Bild gibts nichts Weiteres zu sagen......

etwas dunkel ist es schon; Besuch in der asphaltmine unter den Bäumen im Jura; die hotel-chefin beim Bräteln

für eine Woche unser Zuhause
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